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Letzte-Hilfe-Kurse

Die Seelsorgerin Valeria Hengartner 
führt zusammen mit der Pflegefach-
frau Erika Büttler regelmässig Letzte-
Hilfe-Kurse durch. So auch am Freitag, 
19. November, in der Pfarrei St. Anton 
(siehe Pfarreiseite St. Anton, Seiten 
8/9). Sie erläutern im Gespräch, was 
unter dem Begriff «Letzte Hilfe» zu ver-
stehen ist und wie wir sterbenden 
Menschen begegnen können.

Worum geht es bei der Letzten Hilfe?
Valeria Hengartner und Erika Bütt-
ler: In den Letzte-Hilfe-Kursen lernen 
Interessierte, was sie für die ihnen Na-
hestehenden am Ende des Lebens tun 
können. Es werden Basiswissen, Orien-
tierung und einfache Handgriffe ver-
mittelt. Wir möchten auch dazu ermu-
tigen, sich Sterbenden zuzuwenden.

Eine grosse Herausforderung bei der Be-
gleitung von sterbenden Menschen sowie 
ihrer Angehörigen besteht wohl darin, 
richtige Worte und Gesten zu finden. Wie 
gelingt in solchen Situationen die passen-
de Kommunikation?
Die Kommunikation mit sterbenden 
Menschen verändert sich im Laufe des 
Sterbeprozesses. Das heisst, wir als  
Begleitende müssen uns anpassen. 
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Neues aus dem Pastoralraum

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Büchler, Karin 
Nägeli, Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Do 9.45–12.00, 14.00–16.30
Fr 9.45–12.00, 14.00–17.00

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68
4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95
4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr
Fr 8–10 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95
4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22  
misionar@skmisia.ch

Was uns verbindet

Sie kennen das sicher auch so gut wie 
ich: Da hat man im Familien- und/oder 
Freundinnen- und Freundeskreis eine 
völlig andere Meinung zu diesen Coro-
namassnahmen. Die eine findet, «man 
sollte mehr» oder «es ist gut so, wie es 
ist», der andere findet «alles ‹Hafechäs› 
und überflüssig». Immer mehr höre ich 
das Wort Spaltung. 
Ich habe mir Folgendes überlegt: Es ist 
meine eigene, persönliche Entschei-
dung, ob ich zu denjenigen Menschen, 
die nun eine völlig andere Haltung ha-
ben, auf Distanz gehe oder ob ich in 
diesen Freundschaften das suche, was 
mich mit ihnen verbindet und worauf 
ich Wert lege. Es ist die gleiche Ent-
scheidung, ob ich neidisch denke, in 
Nachbars Garten sind die Kartoffeln 
viel grösser, oder ob ich mich über mei-
ne feinen Bohnen freuen und dem 
Nachbarn die schönen Kartoffeln ein-
fach gönnen kann. Ich möchte in Ver-
bindung bleiben mit den Menschen, 
die es anders sehen, und mir immer 
wieder in Erinnerung rufen, was wir 
neben dem Trennenden gemeinsam 
haben. Seien es die Kinder, die gemein-
sam zur Schule gehen und mit den 
Hausaufgaben kämpfen, die Liebe zu 

den Tieren, die Leidenschaft fürs Gärt-
nern, der gemeinsame irrationale Hu-
mor, was auch immer. 
Wir sind alle sehr gefordert in dieser Zeit. 
Es gibt Gottesdienste mit Zertifikats-
pflicht, andere mit begrenzter Teilneh-
mer/innenzahl. Das trennt uns und 
grenzt immer die einen oder anderen aus. 
Wollen wir uns nun deswegen die Köpfe 
einschlagen oder uns daran erinnern, 
was uns verbindet: Unser gemeinsame 
Glaube, unsere Geschichten aus der Bi-
bel, unsere Rituale, das gemeinsame Fei-

ern am Sonntag, die Vorfreude auf die 
Adventszeit mit den Roratefeiern … ?
Es ist meine Entscheidung, und es ist 
Ihre Entscheidung. Ich habe mich ent-
schieden.
Schreiben Sie uns doch, was Sie verbin-
det mit anderen Menschen, gerade in 
dieser Zeit. Wir werden dies sammeln 
und auf die Website stellen, selbstver-
ständlich anonym. Wir freuen uns dar-
auf. Bleiben wir in Verbindung.

Für die Pastoralraumleitung: Sarah Biotti
sarah.biotti@rkk-bs.ch 

Die Sehnsucht nach Leben verbindet.
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Verwaltung und Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser 
Verwaltung und Kommunikation
Regula Gisin
Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.  
Tel. 061 685 94 54

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker 
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Grundsätzlich gilt: Wahrnehmen, wie 
wir uns am Bett verhalten, zuhören und 
nicht schon wissen, was wir hören 
möchten, Geduld und Gelassenheit ein-
üben, Offenheit für Überraschungen 
und Geheimnisvolles, Stille und Abge-
brochenes aushalten.

Was habt ihr persönlich für einen Bezug 
zur Letzten Hilfe?
Wir durften beruflich und privat viele 
Menschen auf ihrem letzten Weg be-
gleiten und an ihrem einzigartigen Pro-
zess teilhaben und wurden dadurch mit 
intensiven Momenten gelebten Lebens, 
mit Vertrauen und Wahrhaftigkeit 
reich beschenkt. 

In diesen Kursen ist Sterben zentrales 
Thema. Könnt ihr uns kurz schildern, was 
dabei passiert?
Jedes Sterben ist individuell. Sehr un-
terschiedlich sind auch die Vorstelllun-
gen, was uns nach dem Tod erwartet. 
Wer schon in gesunden Tagen in einer 
Religion beheimatet war, wünscht sich 
in der Regel auch im Sterben Rituale, 
die die Verbundenheit mit dem göttli-
chen Geheimnis spürbar werden las-
sen, Vertrauen und Hoffnung stärken 
und trösten. Angehörige wünschen 

zum Beispiel die Krankensalbung und 
einen Segen für ihre Liebsten. Manch-
mal auch ein Gebet. Wobei am Sterbe-
bett nur laut gebetet wird, wenn dies 
ausdrücklich gewünscht wird. Diese 
Zeit des Übergangs ist sehr sensibel, 
und es gibt viele unterschiedliche Ge-
betsformen. In den letzten Tagen und 
Stunden ist die achtsame Präsenz, das 
Da-Sein und Aushalten des kommen-
den Abschieds oft herausfordernd und 
doch enorm kostbar und wichtig. Oft 
braucht es dann keine Worte mehr, und 

doch sind tiefe Verbundenheit mit dem 
göttlichen Urgrund und die Verheis-
sung spürbar: Ich begleite dich und las-
se dich nicht allein.

Auf die Eingabe der Stichworte «Letzte-
Hilfe-Kurse» in Google erscheint eine Viel-
zahl von Kursangeboten. Woher kommt 
diese hohe Nachfrage?
Wir nehmen eine Sehnsucht wahr, trotz 
aller medizinischen Machbarkeit sich 
auch mit der eigenen Endlichkeit ausei-
nanderzusetzen. Die Themen berühren 

zentrale Lebensfragen wie: Woher 
komme ich, wohin gehe ich und wie 
gestalte ich das «Dazwischen»? Es 
macht Sinn, sich mutig schon in jünge-
ren Jahren und gesunden Tagen damit 
zu beschäftigen. So paradox es klingen 
mag: Wer sich mit seiner eigenen End-
lichkeit beschäftigt, lebt intensiver.
� Interview: Dominik Jungo

Valeria Hengartner und Erika Büttler.

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Jugendband St. Anton

Vor rund einem Jahr formte sich die Ju-
gendband St. Anton in unserer Pfarrei. 
Mit grossem Eifer und viel Freude pro-
ben wir seither wöchentlich und dürfen 
uns glücklich schätzen, bei vielen Got-
tesdiensten und Feierlichkeiten die mu-
sikalische Gestaltung zu übernehmen. 
Das gemeinsame Üben, Verbessern und 
das gemeinsame Ziel, den Herrn in un-
sere Mitte durch unser Lob einzuladen, 
hat uns schon ziemlich zusammen
geschweisst. So ist die Jugendband St. 
Anton mehr als nur eine Musiktruppe: 
Der Dienst in der Kirche für die Ehre 
Gottes, das hautnahe Erlebnis seiner 
Gegenwart sowie das langsame doch 
stetige Wachsen in der Qualität schaffen 
ein einzigartiges Gemeinschaftsgefühl.
Wir erfahren grosse Unterstützung und 
Rückhalt in der Pfarrei, was uns ausser-
ordentlich freut sowie motiviert, unse-
ren Pfad weiterzugehen.

Da wir uns noch nicht ganz vollständig 
fühlen und auch noch etwas Platz so-
wohl für das eine oder andere Instru-
ment als auch für weitere Stimmen ha-
ben, freuen wir uns, wenn jemand Inte-
resse hat sich im «Bandsound» auszu-
probieren. Wir proben mittwochs ab 
19.00 Uhr. Bitte kontaktiere die Bandlei-
tung Monika Hunn vor dem Besuch.
Unser grosser Dank gebührt ganz be-
sonders der Leitung unserer Pfarrei so-
wie allen, die uns zuhören. Wir freuen 
uns sehr, wenn unser Musizieren nicht 
nur den Vater im Himmel, sondern 
auch Sie erquickt!� Monika Hunn

Leiterin Jugendband St. Anton

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten
23./24. Oktober
Missio: Die Kollekte vom Sonntag der 
Weltmission ist besonders wichtig, da-
mit über 1100 Diözesen weltweit auch 
im kommenden Jahr ihre seelsorgeri-
schen, sozialen und diakonischen Auf-
gaben erfüllen können.
30./31. Oktober
Karmeliterkloster Basel: Seit Oktober 
2007 leben in Basel drei Patres der Pro-
vinz Manjummel (Kerala, Inden) des 
Ordens der Unbeschuhten Karmeliter 
(OCD). Sie bilden ein kleines Kloster im 
dicht besiedelten und multikulturellen 
Klybeckquartier in Kleinbasel. Der Or-
den der Unbeschuhten Karmeliten 
zeichnet sich aus durch eine tiefe Spiritu-
alität, die im Laufe der Geschichte grosse 
Mystiker/innen hervorgebracht hat.

Vorschau Gottesdienste vom
24. Oktober: Die Messen um 7.00 und 
8.30 Uhr finden wie üblich statt, mit ei-
ner Teilnehmerbeschränkung von 50 
Personen. 
Die Messe um 10.00 Uhr in der Kirche 
mit der Unterstützung des Chors Inspi-
ratione, Zutritt nur mit gültigem Covid-
Zertifikat. 
Die Messe um 10.00 Uhr im Pfarrei-
heimsaal wie üblich ohne Zertifikat, 
aber mit vorgängiger Anmeldung im 
Sekretariat.
2. November: An diesem Tag gedenkt die 

Kirche der Verstorbenen. Die Totenge-
denk-Gottesdienste finden um 17.30 Uhr 
und 19 Uhr in der Kirche statt, mit einer 
Teilnehmerbeschränkung von 50 Perso-
nen. Eine Anmeldung wird empfohlen.
5. November: Um 16.30 Uhr findet ein 
Gedenkgottesdienst für die Verstorbe-
nen des Turnvereins St. Anton in der 
Kapelle statt.

Synodaler Prozess
Immer wieder finden in der kath. Kir-
che Bischofssynoden statt. Dabei berät 
eine gewisse Auswahl von Bischöfen 
über ein bestimmtes Thema. Der Papst 
fasst dann die Resultate der Synode in 
einem nachsynodalen Apostolischen 
Schreiben zusammen. 
Weil es auch zu einer Synode gehört, 
die Meinungen und Bedürfnisse der 
Gläubigen abzuholen, hat die Synode 
2023 bereits im Oktober 2021 begon-
nen. 
Das Abholen dieser Anliegen geschieht 
bei der Synode 2023 etwas aufwendiger 
und intensiver. Die Gläubigen auf der 
ganzen Welt sind eingeladen, in Grup-
pen über Fragen zu verschiedenen The-
men miteinander ins Gespräch zu kom-
men. 
Dabei geht es vor allem um Folgendes:
Die Auswahl der besprochenen The-
men zeigt, welche Fragen die Menschen 
bewegen. 
Aufeinander und auf Gottes Stimme zu 
hören steht im Vordergrund, nicht die 
konkreten Resultate. Der Synodale Pro-
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schaft, sondern gemeinsames Hören auf 
den Willen Gottes. In unserer Pfarrei be-
kommt dieses Aufeinander-Hören vor 
allem am Sonntag 7. November, einen 
besonderen Akzent: Das «Rote Sofa» 
wird bei uns sein und einladen, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Sie ha-
ben aber auch die Möglichkeit, die The-
men und Fragen zum Prozess selber in 
Gruppen von mindestens fünf Personen 
zu besprechen und Ihre Eingaben zu 
machen. Die Angaben dazu finden Sie 
auf der Seite www.wir-sind-ohr.ch.

Letzte-Hilfe-Kurs
Wie können wir als Laien schwer er-
krankte und sterbende Menschen un-
terstützen? Was passiert beim Sterben? 
Palliative bs+bl, Sektion der Schweize-
rischen Gesellschaft für Palliative Medi-
zin, Pflege und Begleitung (palliative 
ch), vermittelt konkretes Wissen und 
praktische Handgriffe.
Wann: Freitag, 19. November
Zeit: 9.00 bis 14.30 Uhr
Wo: Pfarreiheim St. Anton, Kannenfeld-
stasse 35, 4056 Basel
Kursleitung: Erika Büttler, Pflegefach-
frau, Valeria Hengartner, Spitalseelsor-
gerin
Kurskosten: Fr. 20.–
Teilnehmerzahl auf 20 Personen be-
schränkt, 
Anmeldeschluss: 5. November
Weitere Infos und Anmeldung: Sekre-
tariat Pfarramt St. Anton, Telefon 061 
386 90 60 oder st.anton@rkk-bs.ch

Orgelkonzert zum Abschluss der 
Basler Herbstmesse – endlich wieder
Unser Organist Urs Höchle kann sein 
traditionelles Orgelkonzert mit Impro-
visationen zum Abschluss der Basler 
Herbstmesse, welches wegen der Coro-
na-Pandemie letztes Jahr ausfallen 
musste, endlich wieder durchführen. 
Zu diesem Konzert, das am Sonntag, 7. 
November, 18 Uhr in der Antoniuskir-
che stattfindet, laden wir Sie herzlich 
ein. Als besonderer Gast wird der Dreh-
orgelspieler Daniel Widmer zwei Stü-
cke auf seiner grossen Drehorgel dar-
bieten. Es gilt die Covid-Zertifikations-
pflicht.

Danksagung dem Kirchenchor
Nach einem guten Jahr wöchentlichen 
Probens und schon einigen festlichen, 
aber auch regulären Sonntagsmessen 
darf die Jugendband sich über eine na-
gelneue technische Ausstattung freuen. 
Ermöglicht wurde sie durch eine gross-
zügige Spende des Kirchenchores.

Diese Unterstützung steigert nicht nur 
die Qualität der musikalischen Beiträge 
sowie die Motivation der Jugendlichen, 
sondern leistet einen bedeutenden An-
teil an der Gewinnung der jungen Men-
schen für das pfarreiliche Engagement.
Die Jugendband St. Anton dankt dem 
Kirchenchor St. Anton herzlich für die 
unvorstellbar grosszügige Förderung. 
Wir werden mit grossem Respekt und 
Wertschätzung mit dem neuen Inventar 
umgehen, und hoffen, unzählige Messen 
mit unserem Engagement zu Gottes Eh-
re zu verschönern.� Monika Hunn

Musikalische Leiterin Jugendband

Verstorben aus unserer Pfarrei
sind in den Monaten Juni bis Septem-
ber Beatrice Reeb-Zambotto (1929), 
Laurentius Hänggi-Kieffer (1933), Jo-
seph Hitz-Humbel (1928), Bora Rusovic 
(1954), Virginia Perfetti (1933), Anna 
Horvath-Nagy (1934), Nelly Casutt-Me-
zenen (1932), Maria Ebener-Lehner 
(1927), Odette Eichenberger (1930), Mi-
cheline Lurati (1943), Linda Gotti-Reve-
lant (1930), Maria Camenzind-Zurfluh 
(1931), Elsa Knecht-Nigg (1930), Alda 
Argast-Bellotti (1927), Charlotte Beuret-
Eggli (1939), Elisabeth Maier-Gerber 
(1923), Franz Neuhofer-Waltz (1940), 
Hans Schibler-Dietschy (1923). Gott 
nehme sie auf in sein Reich und schen-
ke den Angehörigen Trost und Kraft.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeier
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 19.00 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

«Wir sind Ohr»: der synodale Prozess 
2021–2023
Am 9. und 10. Oktober wurde der syno-
dale Prozess der römisch-katholischen 
Kirche in Rom feierlich eröffnet, der in 
der Synode von 2023 im Vatikan seinen 
Höhepunkt finden wird.
Papst Franziskus ruft zu einer synoda-
len Kirche auf – einer Kirche, in der alle 
einander zuhören und miteinander 
sprechen. 
Eine synodale Kirche, die das Evangeli-
um verkündet, «geht gemeinsam»: Wie 
wird dieses «Gemeinsam-Gehen» in un-

serer Kirche heute verwirklicht? Zu 
welchen Schritten lädt uns der Heilige 
Geist ein, um in unserem «gemeinsa-
men Weg zu wachsen»? Auf eine diöze-
sane Phase folgt die kontinentale Phase 
(2022) und die universale Phase in Rom 
(2023). 
Die wichtigsten Themenfelder betref-
fen die Gemeinschaft, die Zusammen-
arbeit und die Mission der Kirche. 
Dies sind die Etappen, die in den 
Schweizer Pfarreien vorgeschlagen 
werden: 
– �Vom 17. Oktober bis 30. November 

Gruppenbefragung zu den Fragen 
von Papst Franziskus; 

– �Am 13. Januar 2022 werden die Ergeb-
nisse veröffentlicht, diskutiert und 
dann zusammengefasst und den Diö-
zesanräten, Kommissionen und Ver-
tretern auf einer Sitzung vom 20. bis 
22. Januar 2022 vorgestellt;

– �Am 28. Januar 2022 wird das End- 
ergebnis veröffentlicht und der 
Schweizer Bischofskonferenz über-
mittelt. Er wird dann für die weiteren 
Phasen des synodalen Prozesses nach 
Rom geschickt.

Im Laufe des Monats November werden 
wir in unserer Pfarrei auch Gelegenhei-
ten zum Nachdenken haben, um nach 
neuen Wegen zu suchen. 
Dies wird eine wichtige Chance sein, 
sich mit Fragen und Diskussionen über 
die Zukunft der Kirche zu befassen.

MITTEILUNGEN

Gottesdienste zum Allerheiligen und 
Allerseelen auf einem Blick 
– �Sonntag, 31. Oktober, um 14.30 Uhr: 

Gedenken an unsere Verstorbenen in 
Basel (Treffpunkt vor der Kapelle 4, 
Hörnli) und in Allschwil (Friedhof)

– �Allerheiligen, Montag, 1. November, 
Gottesdienst in San Pio X um 10.00 
und 19.00 Uhr (mit Zertifikatspflicht)

– �Allerseelen, Dienstag, 2. November, 
Gottesdienst in San Pio X um 10.00, 
19.00 Uhr (mit Zertifikatspflicht) und 
um 17.30 Uhr (ohne Zertifikatspflicht) 

– �Mittwoch, 3. November um 15.00 Uhr: 
Gottesdienst im AZ «am Falkenstein» 
(Falkensteinerstrasse 30)

– �Donnerstag, 4. November: um 18.30 
Uhr feierlicher Gottesdienst zum hl. 
Carlo Borromeo

– �Freitag, 5. November: Eucharistische 
Anbetung um 17.30 Uhr mit anschlies-
sendem Gottesdienst.

Ehevorbereitungskurs
Der zweite Ehevorbereitungskurs in 
diesem Jahr beginnt am 26. Oktober. 
Teilnehmen werden Paare aus den Kan-
tonen Basel-Stadt, Basel-Landschaft, 
Zürich und dem angrenzenden deut-
schen Gebiet. Der Kurs findet an fünf 
Dienstagabenden statt und wird die 
Teilnehmende dazu anregen, folgende 
Themen zu diskutieren: Formale (Ehe-
papiere, usw.) und rechtliche Aspekte 

in der Schweiz wie in Italien, kirchliche 
Ehe und Familie, Dialog und grundsätz-
liche Fragen des Glaubens in der Ehe. 
Unter Anleitung des Pfarrers und in 
Begleitung von zwei Paaren, werden 
Fragen und Antworten zum Glauben 
und seinen Auswirkungen auf das Le-
ben eines Paares besprochen.

Modalità per partecipare alla Messa
In Parrocchia sono offerte due modalità 
di accesso alle Ss. Messe, per consentire 
a tutti di partecipare:
– �Senza obbligo di certificazione Covid 

(con uso di mascherine, distanzia-
mento, disinfezione delle mani, indi-
cazione delle generalità e limite fissa-
to a 50 persone) dal lunedì al venerdì 
alle ore 18.30 e il sabato alle ore 18.30 

– �Solo con certificazione Covid e docu-
mento d’identità valido (senza limite 
di numero) tutte le domeniche alle 
ore 10.00 e alle 16.30 in S. Pio X e alle 
ore 18.30 in St. Clara.

Ringraziamo per la comprensione e la 
collaborazione, augurando a tutti tanta 
salute.

Öffnungszeiten des Sekretariats:
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr. 

Pi
o

 X

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Mariensamstag, 23. Oktober
	 8.00	 STA 	 Rosenkranz
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
		  JM für Henriette Minder-Dellig-

hausen
16.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA 	 Eucharistiefeier
18.00	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 24. Oktober
	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier
	 8.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier mit Chor 

(Kirche/mit Zertifikat)
10.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Saal)
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
10.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 25. Oktober
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa

Dienstag, 26. Oktober
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 27. Oktober
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 28. Oktober
Hl. Simon und hl. Judas
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X 	S. Messa
Freitag, 29. Oktober
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Mariensamstag, 30. Oktober
	 8.00	 STA 	 Rosenkranz
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
		  JM für Gertrud Kaufmann
16.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Eucharistiefeier Erst

kommunion
18.30	 Pio X 	S. Messa
Sonntag, 31. Oktober

	 7.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 8.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
10.00 	STA 	 Eucharistiefeier (Kirche/

mit Anmeldung)
10.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Saal/mit 

Anmeldung)
11.30	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
16.30	 STA 	 Eucharistiefeier (syro-mal.)
10.00	 Pio X 	S. Messa
16.30	 Pio X 	S. Messa
18.30	 S. Clara S. Messa
Montag, 1. November
Allerheiligen
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
20.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
10.00	 Pio X 	S. Messa
19.00	 Pio X 	S. Messa
Dienstag, 2. November
Allerseelen
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
	 9.00	 STA 	 Eucharistiefeier
		  JM für verstorbene Mitglieder 

Frauengemeinschaft St. Anton
17.30	 STA 	 Eucharistiefeier Toten

gedenken (mit Anmeldung)

19.00	 STA 	 Eucharistiefeier Toten
gedenken (mit Anmeldung)

20.00	 STA 	 Eucharistiefeier (Tamilen)
10.00	 Pio X 	S. Messa
17.30	 Pio X 	S. Messa
19.00	 Pio X 	S. Messa
Mittwoch, 3. November
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa
Donnerstag, 4. November
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.30	 Pio X 	S. Messa zu Ehren �

des hl. Carlo Borromeo, �
Schutzpatron der Scalabrini-
Missonarinnen und Missio-�
nare

Freitag, 5. November
Herz-Jesu-Freitag
	 7.30	 STA 	 Eucharistiefeier 
18.00	 STA 	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA 	 Eucharistiefeier 
		  JM für Paul und Agnes Reinau-

Lottenbach und Sohn Walter 
Reinau-Aebin und Angehörige

17.30	 Pio X Eucharistische Anbetung
18.30	 Pio X S. Messa



10 � K i r c h e  h e u t e  4 4 – 4 5 / 2 0 21 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Allerheiligen und Allerseelen

Wir feiern am 1. November Allerheili-
gen. Maria, die Mutter Gottes wird ver-
ehrt als Jungfrau und Mutter, sie trägt 
als erste Heilige auch den Titel «Königin 
aller Heiligen». Allerheiligen ist der Eh-
rentag der unzähligen Heiligen, jedem 
einzelnen einen eigenen Feiertag zu 
widmen, ist auf Erden unmöglich. Dar-
um sollte es uns ein Ansporn sein, den 
Heiligen nachzuahmen. Auch wenn 
wir grosse Namen tragen, sollen wir die 
Heiligen als Vorbilder nehmen.
An Allerseelen, am 2. November, geden-
ken wir unserer lieben Verstorbenen. 
Wir gehen auf die Friedhöfe, zünden 
Kerzen an, legen Grabschmuck auf die 

Gräber und verrichten stille Gebete im 
Gedenken an unsere Verstorbenen. In 
den Gottesdiensten an Allerseelen wer-
den die Namen der Verstorbenen verle-
sen und für jeden eine Kerze angezün-
det. Auch denken wir an die Leute, an 
die niemand denkt. 
Wir vertrauen unseren Verstorbenen 
der Liebe und Gnade Gottes an und bit-
ten um sein liebendes, Leben schen-
kendes Gedenken, wie wir es im zwei-
ten Hochgebet mit den Worten «Geden-
ke aller unserer Brüder und Schwes-
tern, die entschlafen sind in der 
Hoffnung, dass sie auferstehen». 

Rita Ziesemer

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Der Firmplus-Gottesdienst vom 16. Ok-
tober wird um eine Woche verschoben, 
auf den 23. Oktober um 18 Uhr (mit Zer-
tifikat). 
Unser Gast: Karl Stürm, ehem. Pfarrer 
von Allerheiligen. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Abwesenheiten
Vom 25. bis 30. Oktober ist das Sekreta-
riat St. Marien nicht besetzt.

Erstkommunionvorbereitung
3. Gruppenstunde mit anschl. Gottes-
dienst in Allerheiligen
Samstag, 30. Oktober, 14.30 bis 19.00 Uhr.
Wir werden mit den Kindern den Wolf-
gottesacker besuchen. Damit wir genü-
gend Zeit haben, treffen wir uns bereits 
um 14.30 Uhr auf dem Pfarrhof. Ge-
meinsam fahren wir dann mit dem 
Tram zum Friedhof.

Gedenkfeier zu Allerseelen 
Im Gottesdienst (mit Zertifikat) vom 
Dienstag, 2. November, um 19.00 Uhr ge-

denken wir unserer lieben Verstorbenen 
der Pfarreien Allerheiligen und St. Mari-
en in der Allerheiligenkirche. Wir geden-
ken besonders jener, die uns seit dem 2. 
November 2020 im Leben vorausgegan-
gen sind. Besonders dazu eingeladen 
sind die Angehörigen und Freunde der 
Verstorbenen. Das gemeinsame Geden-
ken möge Hoffnung und Trost spenden. 

2. Treffen der 7.-Klässler auf ihrem 
Firmweg
Freitag, 5. November, Besammlung: 
14.30 Uhr Lindenberg 10.

Opfer
24. Oktober: Missio – Ausgleichsfonds 
der Weltkirche.
30. Oktober: Diözesanes Opfer für die 
geistliche Begleitung zukünftiger Seel-
sorgenden.
31. Oktober: Offene Kirche Elisabethen.
1. November: Kirchenmusik Allerheili-
gen
2. November: Messintentionen für Ver-
storbene der Pfarrei.

Die himmlischen Heerscharen – Heilige und Verstorbene vor Gott.

p
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m Allerheiligen

Personelles
Vor 15 Jahren hat Rajinee Kallen in der 
Pfarrei Allerheiligen angefangen, frei-
willige Dienste in Sakristei und Kirche 
zu übernehmen, und seit 2015 war sie 
als Sakristanin in unserer Pfarrei ange-
stellt. Zusätzlich zu ihren Hauptaufgaben 
der Pflege und des Unterhalts von Kirche 
und Sakristei, der Vorbereitung und Be-
gleitung der Liturgie, der Bereitung der 
Kirche für die jeweiligen liturgischen 
Zeiten sowie der Organisation ihrer Ver-
tretungen hat sie auch als Lektorin, Kom-
munionspenderin, bei Familien- und 
Spezialgottesdiensten mit viel Einsatz 
und Hingabe für Gott und die Kirche ge-
wirkt. Auf Grund der finanziell beding-
ten anstehenden Reorganisation unserer 
Dienste hat sie nun ihre Kündigung ein-
gereicht. Im Gottesdienst vom Samstag, 
23. Oktober, 18.00 Uhr werden wir sie im 
liturgischen Rahmen verabschieden. 
Liebe Rajinee, wir danken Dir im Namen 
der Pfarrei für Deine vielen Jahre des 
engagierten und hingebungsvollen 
Dienstes in der Pfarrei Allerheiligen. 
Dieser Dank gilt auch Deinem Mann 
Jörg und Deinem Sohn Samuel, die Dein 
Engagement mitgetragen und tatkräftig 
unterstützt haben.� Pfr. Stefan Kemmler

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin

Abschied von Allerheiligen
Liebe Mitglieder der Pfarrei Allerheili-
gen, zu meinem Abschied möchte ich 
Gott und Euch danken für die schöne 
Zeit, zuerst als ehrenamtliche Mitarbei-
terin (neun Jahre) und nachher als 
Hauptsakristanin (sechs Jahre). Die Ar-
beit in der Kirche war für mich nie eine 
Belastung, und wir durften viele schö-
ne Stunden und Erlebnisse gemeinsam 
verbringen, dafür danke ich Euch allen 
von Herzen.� Rajinee Kallen

Abschied vom Minidienst
Als Oberministrant ist Samuel Kallen 
von seinem Dienst per 23. Oktober zu-
rückgetreten. Die Verabschiedung fin-

det im Firmplus-Gottesdienst vom 23. 
Oktober statt. In der kommenden Aus-
gabe von «Kirche heute» werden wir 
Samuel entsprechend verabschieden.

Suppentag
Am 23. Oktober findet kein Suppentag 
statt, siehe Artikel in der letzten Ausga-
be von «Kirche heute».

Atemgymnastikgruppen Allerheiligen
Neue Mitturnende begrüssen wir sehr 
gerne in unserem Kreis. Neumitglieder, 
Frauen wie Männer, sind jederzeit will-
kommen. Unser Angebot: Wir motivie-
ren Sie mit Lust und Freude dazu, sich 
regelmässig mit gleichgesinnten Senio-
ren/innen zu Übungen für Körper und 
Geist zu treffen. Denn Atemgymnastik 
hat viel mit persönlichem Wohlbefin-
den zu tun! Diese Aussage gilt nicht nur 
für Seniorinnen und Senioren. Atem-
gymnastik tut auch jüngeren Semes-
tern sehr gut! 
Kurse werden jeden Freitag gegeben. 
Wo? Im Pfarreisaal Allerheiligen. 
Wann? Männer 8.30 Uhr. Für Frauen 
werden zwei Kurse geführt: erster Kurs 
10 Uhr, zweiter Kurs 14 Uhr. Bewährte 
Kursleitung: Simone Fullin Lagger. 
Möchten Sie mehr wissen? Kommen 
Sie doch einfach in eine Gratisschnup-
perstunde. Das Käffeliteam ist bereit, 
uns wie bisher nach der Gymnastik mit 
wohlverdientem Kaffee zu versorgen. 
Für ihren Einsatz herzlichen Dank. (Für 
den Kaffeegenuss im Pfarreiheim be-
steht Zertifikatspflicht, geimpft – getes-
tet – genesen.)
Für das Leitungsteam� Markus Rudmann

1. November – Allerheiligen
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozi-
nium (mit Zertifikat), mit dem Sing-
kreis Allerheiligen
19.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozi-
nium (ohne Zertifikat/50 Personen mit 
Kontaktdaten)

Gerne verdanken wir die Opfer
25./26.9. Migratio, Tag der Migranten
Fr. 283.60.
2./3.10. Diözesanes Opfer für finanzielle 
Härtefälle und ausserordentliche Auf-
wendungen Fr. 143.25.
7.10. für einen Weihwasserspender 
Fr. 80.70.

Sacré-Cœur
Obsèques de M. Paul Dubey
Samedi 23 octobre, à 11.00 h

Rencontre du groupe de partage
Mardi 26 octobre, à 19.30 h 
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Réunion du groupe St-Vincent
Mercredi 27 octobre, à 20.00 h 

Secrétariat paroissial fermé 
Vendredi 29 octobre

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 2 novembre, à 15.30 h

Informations
A partir du 24 octobre, pour les messes 
du dimanche, l’accès à l’église sera ré-
servé, sans limite de nombre, aux per-
sonnes munies d’un certificat (code QR; 
pour les personnes âgées de 16 ans et 
plus). Les certificats seront contrôlés à 
l’entrée, les mesures d’hygiène seront 
maintenues. Les personnes sans certifi-
cat pourront assister à la messe dans la 
grande salle à hauteur de 30 personnes 
maximales dans le respect de toutes les 

restrictions (masque, mesures d’hy-
giène et de distance, collecte des don-
nées personnelles). 
Pour les messes hebdomadaires et du 
samedi soir, les mesures valables 
jusqu’au 23 octobre continueront d’être 
appliquées (accès avec certificat ou non 
jusqu’à 50 personnes maximum; port du 
masque; respect des mesures d’hygiène 
et de distance; collecte des noms, pré-
nom, n° de téléphone; pas de missels).

St. Marien
Elisabethenwerk
Donnerstag, 28. Oktober: 12.15 Uhr Mes-
se, anschl. Mittagstisch
Bitte zum Mittagessen Zertifikat und 
Ausweis mitbringen! 
Ihre Anmeldung nimmt Béa Starck, Te-

lefon 061 271 58 47, oder der Kastanien-
hof, Telefon Nr. 077 935 12 30, gerne ent-
gegen, auch noch vor der Messe mög-
lich. 
Gerne laden Sie die Frauen vom Elisa-
bethenwerk auch zum nächsten Kaf-
fee- und Spielnachmittag am Dienstag, 
2. November, ab 14.30 Uhr ganz herzlich 
ein, mit Zertifikatspflicht.

Allerheiligen 
Wir feiern das Hochfest und das Patro-
zinium Allerheiligen in der Kirche Al-
lerheiligen. Alle sind herzlich eingela-
den mitzufeiern. Es gilt Zertifikats-
pflicht.

V O R A N Z E I G E

Benefizkonzert
Samstag, 6. November, 18.00 Uhr

POLNISCHE KAPLANEI IN ALLER-
HEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT IN 
ALLERHEILIGEN
17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT IN 
SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig)

A G E N D A
Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 23. Oktober
AH kein Suppentag
18.00 	AH 	 Firmplus-Gottesdienst (mit 

Zertifikat), anschliessend Apéro 
(mit Zertifikat), unser Gast: �
Karl Stürm, ehem. Pfarrer von 
Allerheiligen.

		  Verabschiedung von Rajinee 
Kallen, Sakristanin und Samuel 
Kallen, Oberministrant

18.00 	SC 	 Messe anticipée du diman-
che pour Irena Pliszek

Sonntag, 24. Oktober
10.00 	AH 	 Eucharistiefeier
10.30	 SC 	 Messe. Quête pour le 

fonds de péréquation de l’Eglise 
Universelle Missio

11.30 	StM 	Eucharistiefeier
11.30 	AH 	 Beichte (polnisch)
12.00/13.00 AH Eucharistiefeier (pol-

nisch)
14.00–17.00 AH Gebet (eritreisch)
15.00	 SC 	 Messe (ungarisch)
18.00 StM 	 Eucharistiefeier
Montag, 25. Oktober
15.00 	AH 	 Rosenkranz
20.00 	StM 	Rosenkranz
Dienstag, 26. Oktober
	 9.00 	AH 	 Eucharistiefeier; zusam-

men mit der Frauengemein-
schaft. �
Die Frauengemeinschaft Aller-
heiligen gestaltet den Gottes-
dienst.

12.15 	StM 	Eucharistiefeier
18.00	 SC 	 Messe pour Anna Boichat
19.30 	StM 	Bibelteilen

Mittwoch, 27. Oktober
	 9.00	 SC 	 Messe pour Pierre Boichat
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
18.30 	AH 	 Eucharistiefeier, JM für 

Paul Schmid-Ruesch und die 
ver-storbenen Angehörigen und 
Freunde der Familie

Donnerstag, 28. Oktober
12.15 	StM Eucharistiefeier und Mit-

tagstisch zusammen mit dem 
Elisabethenwerk

15.00 	AH 	 Gottesdienst im Generatio-
nenhaus mit Pfr. Stefan Kemm-
ler, RKK

	18.00	 SC 	 Messe pour Etienne Boichat
Freitag, 29. Oktober
12.15 	StM Eucharistiefeier, JM für �

Clara Meyer-Fohrer
18.00 	StM 	Beichte
Samstag, 30. Oktober
15.00 	AH 	 Erstkommunionvorberei-

tung, anschliessend Gottes-
dienst um 18 Uhr

18.00 	AH 	 Kinderfiir
18.00 	AH 	 Eucharistiefeier (mit Zerti-

fikat), JM für Anna Gyr und die 
Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Maria und Josef Gyr-
Reinert

18.00	 SC 	 Messe anticipée du diman-
che pour tous les défunts des 
familles Voisard-Pelletier

Sonntag, 31. Oktober
10.00 	AH 	 Eucharistiefeier
10.30	 SC 	 Messe pour tous les �

défunts des familles Fuhrer-�
Gigandet.�
Quête pour l’accompagnement 
spirituel des futurs prêtres, 
diacres et assistants pastoraux

11.30 	StM 	Eucharistiefeier
11.30 	AH 	 Beichte (polnisch)
12.00/13.00 AH Eucharistiefeier (pol-

nisch)
14.00–17.00 AH Gebet (eritreisch)
15.00 	SC 	 Messe (ungarisch)
18.00	 SC 	 Anglican Service
18.00 	StM 	Eucharistiefeier
Montag, 1. November
15.00 	AH 	 Rosenkranz
18.00 	AH 	 Eucharistiefeier zum Patro-

zinium (mit Zertifikat), mit dem 
Singkreis Allerheiligen, an-
schliessend Apéro (mit Zertifi-
kat)

19.30 	AH 	 Eucharistiefeier zum Patro-
zinium (ohne Zertifikat/50 Per-
sonen mit Kontaktdaten)

20.00 	StM 	Rosenkranz
Dienstag, 2. November
10.30 	SC 	 Messe commémorative de 

tous les fidèles défunts
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
14.30 	StM 	Kaffee- und Spielnachmit-

tag des Elisabethenwerkes
18.00 	SC 	 Pas de messe
19.00 	AH 	 Gedenkfeier zu Allerseelen 

der Pfarreien Allerheiligen und 
St. Marien (mit Zertifikat)

18.30 	StM 	Eucharistiefeier im ausser-
ord. Ritus (Latein)

Mittwoch, 3. November
	 9.00 	SC 	 Exposition et bénédiction 

du Saint-Sacrement 
	 9.30 	SC 	 Messe pour Cécile Rate
12.15 	StM 	Eucharistiefeier, JM für 

Berta Meier
18.30 	AH 	 Eucharistiefeier; JM für 

Hans Boog-Häfliger, Maria Krat-
tiger-Spescha, Johanna Brun-

� 	
schwiler-Mösch, Elisabeth 

		  Wetzel; M für Johann Brun-
schwiler-Mösch

Donnerstag, 4. November
12.15 	StM 	Eucharistiefeier
18.00 	SC 	 Messe
Freitag, 5. November
	 9.00 	AH 	 Eucharistiefeier
		  Anschliessend Möglichkeit zur 

Beichte 
		  24-stündige Anbetung
	  9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15 	StM 	Eucharistiefeier, anschl. 

Aussetzung und Anbetung, �
JM für Alfred und Marguerite 
Donzé-Casutt und Tochter Mar-
grit Donzé; Ella Greub Schmutz; 
Peter Burri-Hidber

15.00–18.00 AH stille Anbetung
15.00 	StM 	Gedenkfeier im Weiherweg
15.00 	StM 	Gedenkfeier im Vincenti-

anum
16.30 	StM 	Eucharistiefeier im Alters-

heim Hasenbrunnen
17.30 	AH 	 Beichte (polnisch)
18.00 	StM 	Beichte
18.00 	AH 	 Eucharistiefeier (polnisch)
19.00 	AH 	 indische Jugendliche
21.00 	AH 	 Eucharistiefeier (philippi-

nisch) mit Anbetung die Nacht 
über bis

Samstag, 6. November
	 6.00 	AH 	 Eucharistiefeier (philippi-

nisch)
18.00 	AH 	 Eucharistiefeier
18.00 	SC 	 Messe anticipée du �

dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Im trinationalen Umweltzentrum in Weil am Rhein nahmen die Kinder 
am Workshop «Rund um den Baum» teil und erlebten den Wald mit allen 
Sinnen.

Tagesferien Umwelt und Natur

In Anlehnung an die Schöpfungszeit 
fand während der Herbstferien vom 4. 
bis 8. Oktober eine Tagesferienwoche 
zum Thema Umwelt und Natur statt. 16 
Kinder haben sich dabei spielerisch 
und erlebnisreich mit dem Thema 
Schöpfung befasst. Organisiert und 
durchgeführt wurde die Ferienwoche 
von Viola Stalder und Christine Witt-
kowski von der Pfarrei Heiliggeist, so-
wie Mirjam Lachenmeier von der Fach-
stelle Jugend.
Treff- und Angelpunkt der Tagesferien 
war der Innenhof beim L’Esprit. Alle 
Teilnehmer/innen bewegten sich wäh-
rend der programmfreien Zeiten selbst-
ständig im Hof, in den Sitzungszim-
mern sowie der Jugendlounge und 
nutzten das breite Spiel- und Bastelan-
gebot. 
Das Wochenprogramm sah folgender-
massen aus: Am Montag ging es als Ers-
tes über die deutsche Grenze zum trina-
tionalen Umweltzentrum in Weil am 
Rhein. Dort nahmen die Kinder an ei-
nem Baumworkshop teil. Am Dienstag-
morgen wurden «Saatbomben» und 
kleine Zwerge gebastelt, sowie einen 
Film über den Planeten Erde geschaut. 
Am Nachmittag verfolgten sich die Kin-
der bei einer Schnitzeljagd durchs Gun-
deli bis in den Margarethenpark. Am 
Mittwoch fuhr die Gruppe gleich nach 
dem Streichen der Sandwiches zur 
Kehrichtverwertungsanlage ins Quar-
tier St. Johann. Bei einer Führung lern-
ten die Kinder, was mit einem vollen 
Bebbisagg passiert, und wie daraus 
Energie gewonnen wird. Am Nachmit-
tag wurden die Kinder mit Abfallzan-

gen und Eimern ausgerüstet, womit sie 
tatkräftig das Rheinbord säuberten. Am 
Donnerstagmorgen besichtigte die 
Gruppe den Birsmattehof in Therwil. 
Der Landwirt erklärte den Kindern, wie 
der biologische Gemüseanbau funktio-
niert und welche Vorteile das hat. Im 
Gewächshaus packten gleich alle mit 
an und ernteten Cherrytomaten. Als 
Highlight durften zuletzt die Kühe und 
die Hühner gefüttert und gestreichelt 
werden. 
Nach dem Zmittag mit viel frischem 
Gemüse vom Hof ging es am Nachmit-
tag aufs Bruderholz ins Maislabyrinth. 
Der letzte Tag der Ferienwoche wurde 
im Allschwilerwald verbracht. Nach ei-
ner kleinen Wanderung wurde am Mit-
tag grilliert und ausgiebig im Wald ge-
spielt. Bei einer Gruppenchallenge ka-
men die gebastelten Zwerge zum Ein-
satz. Die Kinder mussten dabei mit 
Naturmaterialien einen möglichst kre-
ativen, coolen oder schönen Zwerggar-
ten bauen.
An jedem Tag kam die Gruppe bei ei-
nem Impuls zur Ruhe. Jedes Kind er-
hielt dabei, passend zum Tagespro-
gramm, einen «Schatz der Erde» wie z.B. 
ein Samenkorn oder einen Stein. Die 
Symbole wurden achtsam betrachtet, 
befühlt und die Wichtigkeit jedes ein-
zelnen beleuchtet. Mit einem Gebet 
und dem Lied «Wältwunder Wunder-
wält» wurde die Meditation abgeschlos-
sen.
Die Tagesferien kamen bei allen Teil-
nehmenden sehr gut an und es wurde 
eine Fortsetzung gewünscht.

Viola Stalder

Seelsorgeraum Heiliggeist
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Samstag, 23. Oktober: Einkehrtag für 
Männer von 10.00 bis 18.00 Uhr in der 
Tituskirche, Infos bei harald.matern@
erk-bs.ch
Sonntag, 24. Oktober: literarisch musi-
kalischer Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Tituskirche
Regelmässige Veranstaltungen in der Ti-
tuskirche: 
Dienstag: Yoga um 18.00 Uhr
Mittwoch: Bibel-Café um 11.00 Uhr, 
Mystikkurs über Edith Stein (14-täg-
lich) um 17.30 Uhr, Abendmeditationen 
um 19.30 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.offline-basel.ch.

GLAUBEN FEIERN

Hochzeit
Am 23. Oktober spenden sich Thomas 
Edwin Hugo Huber und Jasmin Stein-
ger das Sakrament der Ehe. Wir wün-
schen dem Paar alles Gute und Gottes 
Segen auf dem gemeinsamen Lebens-
weg.

Erlebnisnachmittag zu Erntedank 
Am 23. Oktober feiern wir im Gottes-
dienst um 18.00 Uhr Erntedank. Zuvor 
sind alle Kinder im Primarschulalter 
herzlich eingeladen zu einem Erlebnis-
nachmittag um 14.00 Uhr beim Laby-
rinth.
Wir entdecken die Schönheit der 
Schöpfung, spielen, backen, basteln 
und singen und bereiten den ökumeni-
schen Erntedankgottesdienst mitein-
ander vor.

Gottesdienst zum Erntedank
Im Erntedank-Gottesdienst am Sams-
tag, 23. Oktober, 18.00 Uhr singt der Ju-
gendchor mit den Kindern des Erleb-
nisnachmittages Lieder zu diesem The-
menkreis. Es gilt Zertifikatspflicht.

Gottesdienst zur Kirchweih
Den Gottesdienst zur Kirchweih am 
Sonntag, 24. Oktober, 10.30 Uhr eröffnet 
die Schola gregoriana mit dem Introi-
tus «Laetetur cor» (Freuen sollen sich 
alle). Der Gesangchor Heiliggeist singt 
Motetten von Thomas Tallis, Giuseppe 
Pitoni, Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Anton Bruckner.

Taizé4you
Am Samstag, 30. Oktober, 18.00 Uhr fei-
ern wir wieder einen Taizégottesdienst, 
der vom Projektchor Taizé4you musi-
kalisch gestaltet wird. Jeder und jede 
kann mitsingen und sich beteiligen. 

Wir proben diese eindrücklichen medi-
tativen Gesänge um 17.00 Uhr in der 
Kirche, um sie sicher, klangschön und 
intensiv dann in der Feier um 18.00 Uhr 
gemeinsam zu singen.
Es gilt Zertifikatspflicht.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 
Sonntag, 31. Oktober, statt und beginnt 
um 10.30 Uhr. Wir feiern den Kinder-
gottesdienst wieder im Saal des Restau-
rants L’Esprit (bitte direkt dort eintref-
fen). Wir freuen uns auf euch.

Ökumenisches Morgengebet
Am Donnerstag, 4. November, um 9.30 
Uhr in der Kirche Bruder Klaus; an-
schliessend Bibelgespräch.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 23./24. Oktober
HG: Neubau der Kaserne der Päpstli-
chen Schweizergarde

Kollekte vom 30./31. Oktober
HG: für die geistliche Begleitung der zu-
künftigen Seelsorger/innen des Bis-
tums Basel

Ergebnisse
HG: 3.10. Diözesanes Kirchenopfer für 
finanzielle Härtefälle und ausseror-
dentliche Aufwendungen: Fr. 204.05; 
10.10. Migratio – Tag der Migranten/in-
nen: Fr. 362.55

Abschied nehmen mussten wir
von Rosa-Maria Holzer-Latscha (geb. 
1931), Monika Allemann-Maritz (geb. 
1941) und Johann Maurer (geb. 1962).
Wir vertrauen auf Gottes Zusage und 
wollen sie getrost mit den Worten von 
Bruder Klaus in Gottes Hand überge-
ben: «Mein Herr und mein Gott nimm 
mich mir und gib mich ganz zu eigen 
dir.» Den Angehörigen wünschen wir 
Kraft und Gottes Nähe in ihrer Trauer.

BEGEGNUNG

Apéro
Der Apéro nach dem Gottesdienst am 
24. Oktober wird Ihnen vom Pfarreirat 
serviert. 

Pfarreireise 2021: Unsere  
Entdeckungen in Ostdeutschland 
Diese Herbstferien konnten wir unsere 
Pfarreireise in den Osten Deutschlands 
endlich starten. Unsere erste Station Ei-
senach begrüsste uns mit einem luthe-
ranischen Gottesdienst in der Georgen-
kirche. Dieser geschichtsträchtige Ort 
ist die Geburtsstadt von Johann Sebas-
tian Bach. Martin Luther hat hier das 
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Gymnasium besucht, sich auf der Wart-
burg versteckt und dabei die Bibel 
übersetzt. Und hier hat Elisabeth von 
Thüringen geheiratet und gelebt.	
Über Erfurt sind wir weiter nach Dres-
den gefahren und in die Geschichte der 
Könige und Fürsten eingetaucht. Im 
Museum der alten Meister sahen wir 
die beiden spitzbübischen Engel von 
Raffael in echt, und einige Reisende 
liessen sich die Möglichkeit, die Sem-
peroper zu besuchen, nicht entgehen. 
Auf einer Schifffahrt von Dresden nach 
Meissen genossen wir das schöne Wet-
ter, bevor wir zwei Tage in Leipzig ver-

brachten. Eine spannende Führung 
machte uns das Leben zuzeiten der 
DDR erfahrbar. Wir besichtigten die 
Thomaskirche, in der Bach Kirchenmu-
siker war und die Nikolaikirche, in der 
die Montags- und Friedensgebete ihren 
Anfang nahmen. Vielfältig und dicht 
war unsere Reise. In jeder Stadt gab es 
Interessantes zu erfahren. Angeregte 
Gespräche, deftiges thüringisches und 
sächsisches Essen und meist sonniges 
Wetter boten einen schönen Rahmen.

Konzert I Sestini
Am Sonntag, 24. Oktober, 17.00 Uhr fin-
det das Konzert des Vokalensembles  
I Sestini in unserer Kirche statt. Als 
Hauptwerk erklingen die «Musikali-
schen Exequien» von Heinrich Schütz 
für Chor, Orgel und Gambe. Diese wa-
ren ein Auftrag seines Fürsten Heinrich 
von Reuss zu dessen eigener Beerdi-
gungsfeierlichkeiten, die er ein Jahr vor 
seinem Tode zu planen begann. Er stell-
te Bibelverse zusammen, die er auf sei-
nen Sarkophag schreiben liess, und die 
Schütz in seinem Werk vertonte. Klang-
volle Motetten von Anton Bruckner 
und englische Musik von Tallis, Elgar 
und Britten komplettieren dieses viel-
farbige Programm. Um 16.15 Uhr ist eine 
Einführung zu den Exequien in der Kir-

che. Der Eintritt ist Fr. 30.–. Es gilt Zerti-
fikatspflicht.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 26. Oktober
Nuglar–Sichternhof–Liestal 
Besammlung: 9.40 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.56 Uhr nach Liestal. Bus 
Nr. 73 ab 10.15 Uhr bis Nuglar Dorf. Wir 
laufen über Rebholden bis Sichternhof, 
Mittagessen Restaurant Sichternhof. 
Nachmittags nach Liestal über Sum-
merhalden ca. 2½ Std. Leitung: Arja 
Crettol, Telefon 077 502 52 38, Dana Pa-
pezik, Telefon 061 312 40 02.

Frauengemeinschaft Heiliggeist
Donnerstag, 28. Oktober: Spielnachmit-
tag von 14.30 bis 16.30 Uhr im L’Esprit. 
Nach aktuellen Covid-Bestimmungen 
des BAG: Einlass nur mit gültigem Co-
vid-Zertifikat!
Mittwoch, 3. November, 9.30 Uhr: Ge-
denkgottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder der Frauengemeinschaft 
Heiliggeist. 

Jugendlounge 
Die Jugendlounge hat am Sonntag, 31. 
Oktober, von 11.30 bis 17.00 Uhr offen. 
Alle Mädchen und Jungen ab neun Jah-
ren sind herzlich eingeladen vorbeizu-
kommen. Da an diesem Tag Halloween 

ist, werden wir Kürbisse schnitzen 
(man muss nichts mitbringen).

Herbstmärt Dankesessen
am Mittwoch, 3. November, um 19.00 
Uhr im L’Esprit. Herzliche Einladung an 
alle Freiwilligen, die am Herbstmärt 
Heiliggeist mitgearbeitet haben. 
Anmeldung bis 28. Oktober an Ruth 
Meyer.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

We are currently offering two Sunday 
Masses, due to Federal Covid restric-
tions.
Mass 4.00 p.m. Sundays (limited at-
tendance to 50 people): No certificate 
nor registration required
Mass 5.30 p.m. Sundays (unlimited at-
tendance): Covid Certificate required

V O R A N Z E I G E N

Totengedenken 
Am Samstagabend, 6. November, um 
18.00 Uhr laden wir zum Gedenken an 
die Verstorbenen aus unserer Pfarrei in 
die Heiliggeistkirche ein. Wir erinnern 
uns in diesem Gottesdienst an die Men-
schen, die wir im vergangenen Jahr 
loslassen mussten. Bitte Covid-Zertifi-
kat (geimpft, genesen oder getestet) 
und Personalausweis mitbringen.

Offline
Gespräche mit einem Gast am Dienstag, 
9. November, um 19.30 Uhr in der Titus-
kirche mit Franziska Schutzbach, Ge-
schlechterforscherin und Soziologin.

A G E N D A

Abkürzungen: 
Heiliggeist (HG), Don Bosco (DB), 
Bruder Klaus (BK)

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 23. Oktober
18.00	 HG 	Ökumenischer Erntedank-

gottesdienst
		  (C. Wittkowski/J. Hofer)
Sonntag, 24. Oktober
Kirchweih
10.30	 HG 	Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer/K. Schulze)
11.00	 BK 	Eucaristía en español
16.00	 BK 	Mass in English
17.30	 BK 	Mass in English
Montag, 25. Oktober
	 9.30	 HG 	Gottesdienst 
		  JZ für Valentine und Oskar Thür-

kauf-Imm; Reine Herrmann-
Füeg; Karl und Maria Oettli-�
Kotting; Helen Stohler-Kaderli

Dienstag, 26. Oktober
14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	Gottesdienst
		  JZ für Rosa Utz; Gedächtnis für 

Alex und Clemens Kramer

Mittwoch, 27. Oktober 
	 9.30	 HG 	Gottesdienst mit Toten

gedenken
		  JZ für Irma Roesch; Louis und 

Eugenie Meyer-Keiflin;
		  Gedächtnis für Lucie Brügger
Donnerstag, 28. Oktober
Hl. Simon und hl. Judas
11.00	 DB 	Gottesdienst
		  Gedächtnis für Helena Schild-

knecht und Dorette Frey �
(Elisabethenwerk Don Bosco)

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. Oktober
18.00	 HG 	Taizé4you (A. Lauer)
Sonntag, 31. Oktober
10.30	 HG 	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer)
10.30	 HG 	Kinderkirche
11.00	 BK 	Eucaristía en español
16.00	 BK 	Mass in English
17.30	 BK 	Mass in English 
Montag, 1. November
Allerheiligen
	 9.30	 HG 	Gottesdienst 
Dienstag, 2. November
Allerseelen

14.15	 HG 	Rosenkranz
18.00	 BK 	Gottesdienst
Mittwoch, 3. November
Hl. Ida von Toggenburg
	 9.30	 HG 	Gottesdienst mit Totenge-

denken der Frauengemeinschaft
		  JZ für Maria Kiss-Szilvassy;
		  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr; Aimé und Jeanne Theuril-
lat

Donnerstag, 4. November
Hl. Karl Borromäus
	 9.30	 BK Ökumenisches Morgengebet
11.00	 DB 	Gottesdienst
		  Gedächtnis für Alex und Cle-

mens Kramer
15.00	 HG 	Gottesdienst mit Toten-�

gedenken der Kolpingfamilie

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die deutsch-
sprachigen Wochenendgottesdienste 
(Sa/So) mit Zertifikat durchgeführt wer-
den. An den Werktagen besteht keine 
Zertifikatspflicht. Es erfolgt lediglich �
eine Erfassung der Kontaktdaten. Wir 
danken Ihnen für Ihre Unterstützung.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Mut und Vertrauen

Bei strahlendem Sonnenschein, mit gu-
ter Laune und kleinem Rucksack traf 
sich eine Gruppe der jüngeren Minist-
ranten aus der Pfarrei am Samstag, dem 
18. September zu früher Stunde am 
Bahnhof SBB. 
Das Ziel war 922 m hoch: Wasserfallen 
bei Reigoldswil. Im dortigen Waldseil-
park neben der Bergstation wollten  
wir unsere Geschicklichkeit, unseren 
Gleichgewichtssinn und auch Mut tes-
ten.
Mit der Luftseilbahn oben angekom-
men, haben wir uns in weiser Voraus-
sicht zunächst gestärkt. Nach einer de-
taillierten Instruktion von geschulten 
Guides und einem Probelauf durften wir 
den ersten Parcours in Angriff nehmen. 
Trotz der Schwierigkeitsstufe «leicht», 
brauchten wir eine grosse Portion Mut 
und Vertrauen, um die teilweise ziem-
lich wackeligen Gänge oben in der Luft 
zu bewältigen. 
Sogar eine Schlitten- und Trottifahrt 
auf dem Seil stand uns einige Meter 

über der Erde bevor. Immer wieder ver-
langte die Situation nach gegenseitiger 
Unterstützung und Hilfe. Auch Geduld 
beim Warten und Rücksichtnahme auf-
einander waren gefragt. 
Es war schön zu sehen, dass die Kinder 
nicht nur für sich selbst und die eigene 
Sicherheit, sondern auch für die siche-
ren Tritte ihrer Gspännli besorgt wa-
ren.
Nach drei Stunden Balancieren waren 
alle erschöpft, aber auch glücklich und 
stolz, die Herausforderung geschafft zu 
haben. 
Der Weg ins Tal führte uns durch den 
Wald und bot neben der breiten Trotti-
strasse auch einige spektakuläre Ab-
kürzungen, die mit Freude und Aben-
teuerlust auskundschaftet wurden. 
Am Ende des Tages gab es zur Beloh-
nung für die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein Eis. Mit den letzten 
Sonnenstrahlen traten wir zufrieden 
den Heimweg an.�
� Marie Hohl, Katechetin

Das Wetter stimmte …

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Die Kollekten
23./24. Oktober
Missio, das Internationale Katholische 
Missionswerk, ist der «Solidaritäts-
fonds» der katholischen Kirche. Missio 
sorgt weltweit für den materiellen Aus-
gleich zwischen den Ortskirchen und 
trägt zum Austausch über Glauben und 
Leben von anderen Christinnen und 
Christen in aller Welt bei. Mit Ihrer Kol-
lekte unterstützt Missio die Seelsorge 
und Ausbildung in den ärmsten Gebie-
ten und unterstützt kirchliche Instituti-
onen und Projekte in den finanziell be-
nachteiligten Ortskirchen der Welt.
30./31. Oktober
Die Karmeliten feiern ihren 14. Kloster-
gründungstag in Basel. Die Patres vom 
Kloster «Prophet Elias» leisten wertvolle 
Dienste für das katholische Basel. Mit 
der Kollekte setzen wir ein Zeichen des 
Dankes.

Verdankungen der Kollekten 
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen. Wir danken herzlich für 
jede Gabe.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien. 
Persönliche Segnung und Gebet in der 
Kirche St. Clara. Mittwoch, 27. Oktober, 
von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag und Freitag 17.00 bis 18.00 
Uhr, ausgenommen in den Schulferien

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Wallfahrt nach Mariastein
Sonntag, 24. Oktober
Der Wallfahrt liegt ein Gelöbnis der Män-
ner aus dem Quartier Hirzbrunnen aus 
dem Jahr 1939 zugrunde. Sie gelobten, im 
Quartier eine Kirche zu bauen, wenn das 
Quartier vom Krieg verschont bleibt. Zu-
sammen besuchen wir die Eucharistiefei-
er um 11.00 Uhr. Die Fusspilger starten 
um 7.45 Uhr am Kronenplatz in Binnin-
gen und marschieren über Biel-Benken 

nach Mariastein. Die Pilger können aber 
auch mit dem ÖV oder mit dem PW nach 
Mariastein gelangen. Bitte beachten Sie, 
dass coronabedingt in Mariastein für den 
Gottesdient eine Zertifikatspflicht be-
steht. Eine Anmeldung zum Gottesdienst 
ist hingegen nicht erforderlich. 
Für ein gemeinsames Mittagessen nach 
dem Gottesdienst sind im Restaurant/
Hotel Post einige Plätze für uns reser-
viert. 
Für das Essen ist aber eine Anmeldung 
sowie ebenfalls ein Covid-Zertifikat not-
wendig. Anmeldungen nimmt bis am 
Freitag, 22. Oktober, Helena Vogt entge-
gen, Telefon 061 601 85 65 oder ha.vogt 
@bluewin.ch. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf rege Beteiligung.

Frauenmesse der Frauengemein-
schaft St. Christophorus
Am Donnerstag, 28. Oktober, feiert die 
Frauengemeinschaft St. Christophorus 
um 18.30 Uhr in der Kapelle St. Christo-
phorus einen Gottesdienst. Alle Frauen 
und Männer sind herzlich eingeladen.

Festgottesdienst zum 14. Gründungs-
tag des Karmelitenklosters
Am Sonntag, 31. Oktober, beim Festgot-
tesdienst zum 14. Gründungstag des 
Karmelitenklosters spielt die Jagdhorn-
gruppe Laufental im Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Kirche St. Josef. Nach 
dem Gottesdienst sind alle Gläubigen – 
auch die English Speaking Communitiy 
– im Pfarreisaal zu einem indischen 
Buffet eingeladen. 
Der englische Gottesdienst um 12.30 
Uhr in St. Joseph findet aus diesem 
Grund nicht statt Die Karmelitenge-
meinschaft freut sich auf das gemeinsa-
me Fest. Bitte beachten Sie: Die Teilnah-
me beim Gottesdienst und beim an-
schliessenden Essen ist nur mit Zertifi-
kat möglich.

Frauengemeinschaft St. Clara
Am Freitag, 5. November, wollen wir in 
der hl. Messe um 9.30 Uhr in der Kirche 
St. Clara unserer im Laufe des Jahres 
verstorbenen Mitglieder gedenken. Es 
würde uns freuen, wenn viele Frauen 
sich dafür Zeit nehmen würden.
Der Vorstand der Frauengemeinschaft St. Clara

Gedenkfeier für die Verstorbenen
Wir werden die Gedenkfeier für die 
Verstorbenen rund um den Allerseelen-
tag (2. November) in einem gemeinsa-
men Gottesdienst am Samstag, 6. No-
vember, um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Clara feiern. 
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Die Ausrüstung stimmte … Die Verpflegung stimmte …
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Diesen Gottesdienst wird der Kirchen-
chor St. Clara unter der Leitung von 
Armin Böck und an der Orgel Alexan-
der Schmid musikalisch verschönern. 
Bitte beachten Sie: Die Teilnahme beim 
Gottesdienst ist nur mit Zertifikat mög-
lich.� Mario Tosin, Pfarrer

GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.55–9.25 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.45 Uhr*
 � Sa 17.45 Uhr*
(* wenn GD folgt)

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakrament 
besteht zu folgenden Zeiten in der Kir-
che St. Clara die Möglichkeit zur stillen 
Anbetung: Montag bis Samstag 10.00 
bis 12.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaften
Am Dienstag, 26. Oktober, um 19.30 Uhr 
in der Kapelle von St. Joseph (Eingang 
durch Seitentür Kapelle) trifft sich die 
Kleine christliche Gemeinschaft St. Jo-
seph. 
Am Donnerstag, 28. Oktober, um 19.00 
Uhr am Klingental 7, c/o Georges Kaiser 
trifft sich die Kleine christliche Ge-
meinschaft St. Clara. Alle sind willkom-
men zum gemeinsamen Bibelteilen 
und zum Blick auf das persönliche kon-
krete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 1. No-
vember, 15.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche 
St. Michael (Seitenkapelle), Allmend-
strasse 34, Basel. Alle sind herzlich einge-
laden!

VERANSTALTUNGEN

Christophorusbeizli
Am Freitag, 29. Oktober, wird im  
Kirchenzentrum St. Christophorus, 
Kleinhüningeranlage 29 ab 18.30 Uhr 
gejasst. Man darf auch «nur» gemütlich 
Sitzen. Eigene Spiele sind willkommen. 
Vergessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

Gospelkonzert «In His Hands»
Am Samstag, 30. Oktober, um 20.00 
Uhr singt der Gospelchor «in His Hands» 
unter der Leitung von Christer Løvold 

in der Kirche St. Michael. Eintrittspreis 
Fr. 20.– pro Person. Man beachte bitte 
die Corona-Regeln.

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
St. Michael und St. Markus laden am 
Dienstag 2. November, um 15.00 Uhr 
zum Hören von Mässgschichtli ins Ge-
meindehaus St. Markus ein. Wir freuen 
uns, wenn recht viele daran teilnehmen. 
Wie immer gibt es ein kleines Zvieri.�  
� Katrin Knöpfli, Monika Suter und Team

ESSEN UND TRINKEN

Frauengemeinschaft St. Christophorus
Am Mittwoch, 27. Oktober, trifft sich die 
Frauengemeinschaft St. Christophorus 
um 15.00 Uhr im Christophorusbeizli 
zum Kaffeenachmittag.

Mittagstisch für jedes Alter
mit Zertifikatspflicht. Die Pfarrei St. Clara 
bietet einmal wöchentlich – auch wäh-
rend der Ferienzeit – am Lindenberg 8 
einen Mittagstisch an. Jeden Donnerstag 
um 12.00 Uhr servieren freiwillige Hel-
fer/innen ein feines durch das Ristorante 
Borromeo (Overall Gastro) mit viel Liebe 
zubereitetes Mittagessen für Fr. 16.–. Im 
Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein Salat, 
der Hauptgang, ein Dessert sowie Wasser 
und ein Kaffee zum Abschluss. Wir bitten 
um eine Anmeldung bis jeweils Montag, 
11.30 Uhr an das Pfarramt St. Clara  
st.clara@rkk-bs.ch, Telefon 061 685 94 50. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Besuchen Sie das einladende Take-
away vor dem Bistro Pulpo an der 
Rheinpromenade beim Lindenberg. 
Der Stand ist montags bis freitags von 15 
bis 21 Uhr und samstags und sonntags 
von 12 bis 21 Uhr geöffnet. Das Pulpo- 
Team freut sich auf Ihren Besuch.

Bioladen Peppone Mercado
Andres Marbach und sein Team der 
ge.m.a. freuen sich, Sie im Ladenlokal 
an der Markgräflerstrasse 14, 4057 Basel 
von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr begrüssen zu dürfen.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
27. Oktober, um 19.30 Uhr in der GGG-
Bibliothek Hirzbrunnen und liest aus 
dem Buch «In der Fremde sprechen die 
Bäume arabsich» von al-Shahmani, 
Usama.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille:
Mo und Di 7.00 bis 8.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im  
Karmelitenkloster

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Alle Gottesdienste in Cla mit
Zertifikatspflicht
Gottesdienst Sonntag, 10.30 Uhr, 
in Jo mit Zertifikatspflicht

Samstag, 23. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Mi	 Eucharistiefeier, Dreissigs-	

ter für Rudolf Polony
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Oktober
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
14.00	 Jo	 philip. Eucharistiefeier 
		  «Santo Niño de Cebu»
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 25. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Thekla und Albert Schle-

gel-Baumann, Lina Brunner
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 26. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 27. Oktober
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 28. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Chr	 Eucharistiefeier
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 29. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.30	 Jo	 Vesper

19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Samstag, 30. Oktober
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Bernhard Wortelboer
		  Ged. für die verstorbenen Mit-

glieder des Turnvereins 
		  St. Clara
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Oktober
	 9.30	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
10.30	 Jo	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.30	 Cla	 Santa Messa italiana
20.00	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 1. November
Allerheiligen
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.15	 Jo	 lat. Hochamt
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 2. November
Allerseelen
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.15	 Jo	 lat. Hochamt
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 3. November
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Linus Bartholdi-Tröndle
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. November
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.35	 Jo	 lat. Hochamt
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 5. November
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier, Ged.: �

Rudolf und Claire Säuberli-Bieri 
mit Söhnen Thomas und �
Robert, verstorbene Mitglieder 
der Frauengemeinschaft

17.30	 Jo	 lat. Hochamt
18.30	 Jo	 Vesper
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
19.00	 Mi 	 kroat. Eucharistiefeier
21.30	 Jo	 philip. Adoration
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Die Königin der Instrumente.

Riehener Orgelfestival

Das 29. Orgelfestival beginnt am Sonn-
tag, 31. Oktober, mit den Basler Vokalso-
listen unter der Leitung von Sebastian 
Goll. Begleitet wird das Ensemble von 
einem Orchester und von Tobias Lind-
ner an der Franziskusorgel. Es erklin-
gen Werke von Mozart und Haydn. 
Am Sonntag, 7. November, ist das Basler 
Renaissance-Ensemble «astrophil & 
stella» der Schola Cantorum Basiliensis 
zu Gast. Zu hören sein wird italienische 
Instrumentalmusik aus der Zeit um 
1600.
Am Sonntag, 14. November, freuen wir 
uns auf die Basler Madrigalisten unter 
Leitung von Raphael Immoos und mit 

Tobias Lindner an der Orgel. Das Kon-
zert widmet sich dem Schweizer Kom-
ponisten Joachim Raff, den das Ensem-
ble wieder neu entdeckt hat. 
Das letzte Konzert am Sonntag, 21. No-
vember, bestreiten das Dauprat-Horn-
quartett aus Basel zusammen mit Tobi-
as Lindner. Im Programm stehen selte-
ne Werke für ein bis vier Hörner mit 
Orgel. 
Wir freuen uns auf unser treues Publi-
kum aus der Pfarrei und der ganzen 
Gemeinde! Alle Konzerte sind zertifi-
katspflichtig und beginnen um 17.00 
Uhr bei freiem Eintritt mit Kollekte. 

Tobias Lindner

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Begegnungsfest 
Am Wochenende 30./ 31. Oktober laden 
wir nach den Gottesdiensten ein, zu-
sammen zu sein, eine feine Kürbissup-
pe und Kuchen zum Dessert zu genies-
sen, miteinander ins Gespräch zu kom-
men und sich endlich einmal zu begeg-
nen – ein Jahr nach dem Wechsel der 
Pfarreileitung. Für Kinder gibt es Hot-
dogs sowie ein Spiel- und Bastelpro-
gramm. 
Wir begrüssen zu beiden Gottesdiens-
ten und zum Fest sowohl am Samstag 
und am Sonntag ganz herzlich Franz 
Kuhn und Werner Vogt. Sie werden, wie 
auch Martin Föhn am Sonntag, mit uns 
feiern und es wird sicher zu interessan-
ten und frohen Begegnungen und Ge-
sprächen kommen. 
Herzliche Einladung!

Covid-Zertifikat 
Für Gottesdienste am Samstag und 
Sonntag ist das Zertifikat notwendig.
Bei Gottesdiensten und Feiern an 
Werktagen ohne Zertifikat müssen 
Kontaktdaten erhoben und Masken ge-
tragen werden.
Für alle Anlässe im Pfarreiheim ist das 
Zertifikat notwendig. 
Bei Fragen oder Unsicherheiten kön-
nen Sie sich an uns wenden. 

Audiostream der Gottesdienste
Alle Gottesdienste am Samstag und 
Sonntag werden weiterhin als Audio-
stream übertragen. 
Sie können über die Telefonnummer 
061 533 75 40 oder über den Link 
https://2go.cam/live/rkk-riehen-bet-
tingen mitgehört werden.

Sprechstunde
Dorothee Becker ist dienstags von 16.00 
bis 18.00 Uhr telefonisch zu erreichen: 
Telefon 061 641 52 46. 

Die Kollekten
23./24. Oktober: 
für den Ausgleichsfonds der Weltkirche 
– Missio
30./31. Oktober: 
für die geistliche Begleitung der zu-
künftigen Seelsorger und Seelsorgerin-
nen des Bistums Basel

Frauenvereinigung St. Franziskus
Mittwoch, 3. November, um 15.00 Uhr: 
Gemütlicher Filmnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen.
Wir treffen uns im Pfarreiheim zum 
Schweizerfilm «Verstrickt und zuge-
näht». Ein Wiedersehen mit vielen 
Schauspielern/innen aus «Die Herbst-
zeitlosen». Unkostenbeitrag: Fr. 5.–

V O R A N Z E I G E

Gedenkfeier zu Allerseelen
Herzliche Einladung zur Erinnerungs-
feier an die Verstorbenen unserer Pfar-
rei am Samstag, 6. November, um 17.30 
Uhr. 
Wir hören ihre Namen, zünden für sie 
ein Licht an und erinnern uns an sie. 

A G E N D A

Bitte beachten Sie: Alle Gottesdienste 
und Feiern am Samstag und Sonntag 
müssen mit Zertifikat durchgeführt 
werden. Die Gottesdienste an den 
Werktagen sind ohne Zertifikat.

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 23. Oktober
Hl. Johannes von Capestrano
17.30	 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 24. Oktober
10.30	 Kommunionfeier (D. Becker) 

Musikalisch gestaltet vom �
Kirchenchor St. Franziskus

Montag, 25. Oktober
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökum. Taizégebet
Dienstag, 26. Oktober
12.00	 Seniorenmittagstisch
16.00 bis 18.00 telefonische Sprech-

stunde: 061 641 52 46

Donnerstag, 28. Oktober
Hl. Simon und hl. Judas
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  JM für Ernst und Jeanne Blatter 

und Angehörige
		  Kaffee im Pfarreiheim 
31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 30. Oktober
17.30	 Eucharistiefeier
		  (D. Becker/W. Vogt/F. Kuhn)
		  Begegnungsfest im Pfarreiheim
Sonntag, 31. Oktober
10.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn/�

D. Becker/W. Vogt/F. Kuhn)
		  Musikalisch gestaltet vom �

Kirchenchor St. Franziskus
10.30	 Kinderfeier im Pfarreiheim
		  (C. Schumacher)
Montag, 1. November
Allerheiligen
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökum. Taizégebet

Dienstag, 2. November
Allerseelen
12.00	 Seniorenmittagstisch
16.00 bis 18.00 telefonische Sprech-

stunde: 061 641 52 46
Donnerstag, 4. November
Hl. Karl Borromäus
	 9.30	 Eucharistiefeier 
		  Kaffee im Pfarreiheim
Herz-Jesu-Freitag, 5. November
17.30	 Eucharistiefeier
		  JM für Rosa Laube, Felix Berger, 

Paul Berger, Rita Frei und Luise 
Brutschi

ST. MICHAEL
Sonntag, 24. Oktober
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 31. Oktober
	 8.00	 Kroat. Eucharistiefeier
11.00	 Kroat. Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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